
SEXTA.
1. Tertial: Stück 1—8.
2. „ „ 9—16: Gedicht 5.
3. „ „ 17—22; „ 3 und 11.

Stück 9.
1. Der Satz chaque aUment se changeant en or ist zu

ändern in: comme chaque aliment se changeait.
2. II futpuni de — für; mourir de = vor, an;

juger de (8 A) = über.
3. La Pactole roule de Tor — Gold.
4. Une paire d 'areilles cl'äne: le meme nombre de

coups (6).
5. Pen apres = kurz darauf; bald nachher.*

Stück 10,
1. Une fenetre fermee ; la fenetre est fermee; la classe

est reunie (1). Dazu aus 10 B Satz 9, 14, 16; von
10 G der Schluss. Veränderlichkeit des Part. Perf.
nach einer Form von etre.

Stück 11.
1. Dnux paires de cornes; une paire d 'oreilles d'dne (9);

le meme nombre de coups (6).
2. Le lion /es Uta; Mulus prenait grand soin de /es

c,acher; son, barbier pourti mt /es aper out un jonr (9 B);

* M en tot apres bekanntlich wenig gebräuchlich.



„sie" als Nominativ = die, dies, ils; als Accusativ
= la, les.

3. Von den Zeitwörtern auf — er sind bisher
folgende Formen vorgekommen: 1. sing; 8. sing;
3. plur. vom Praes; 3. sing, und 3. plur. vom Imperf.;
und die 3. sing, u, plur. vom histor. Perf. Ferner
Formen auf— it, — irent: suivit, dit, repondit, remplit,
permit, faillit, perdit, obeit, fit; auf - ut — urent: fut
pimi, aper out (9).

4. Stück 7 A von zwei Elefanten ezählen; dabei
anzugeben leur offenseur im letzten Satze.

Stück 12,
1. Satz 5 bei der ersten Durchnahme zu verein¬

fachen : Alois les abeilles se fdcherent.
2. Une abeille cachee; zu wiederholen, was bei

Stück 10 über die Veränderlichkeit des Part. Perf.
gesagt ist.

3. De nach allen Mass- und Mengebezeichnungen:
une poignee de pievres; deux paires de cornes (11); une
paire d 'oreilles (9); le vierne nombre de coups (6); un
grand nombre de fleurs. (12 ß Satz 20; das deutsche
„von" ist zu streichen.)

4. Stück A und C erzählen von Jules et Paul.

Stück 13,
1. Fragende und fragend-verneinte Formen des

Präsens der Hülfszeitwürter: ai-je, suis-je, riai-je pas,
ne suis-je pas. Der Einübung dieser Formen sind in
der nächsten Zeit zu Beginn jeder Stunde einige
Minuten zu widmen.

2. Das Gedicht ist auswendig zu lernen.



Stück 14.
1. Une pea d'eau: wiederholen zu Stück 12 Nr. 2.
2. Mit der Regel über die Übereinstimmung des

Adjektivs mit dem Substantiv ist zusammen zu
stellen, was in Stück 10,1 und Stück 12,2 von der
Veränderlichkeit des Part. Perf. gesagt ist.

3. Das A-Stück und das C-Stück von zwei Krähen
zu erzählen.

Gedicht 5: L'äne et les voleurs.

Stück 15,
1. A und C von zwei Di eben und einem Armen,

C ausserdem von zwei Dieben und zwei Armen
zu erzählen; der Schluss von C ist mehrfach umzu¬
gestalten.

2. Zu merken avoir peur de = vor.

Stück 16,
1. A und C von zwei Hirschen erzählen: dabei

ist eux anzugeben; ebenso, dass sauve im letzten
Satze ein s bekommt.

2. Zu Stück 10,1 und 12,1 wiederholen.
3. Durchkonjugieren: je suis et ma place.

Stück 17,
1. Die fragend-verneinten Formen n'ai-je pas und

ne suis-je pas sind bereits bei Stück 13 eingeübt:
hier kann schon das histor. Perf. von avoir und etre
und der Verben auf — er und — ir gelernt werden;
ebenso das histor. Perf. je 'pus. (Die Form put ist
aus Stiick 14 bekannt.)
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2. Arn Schlüsse von A ist statt beaucoup zu setzen
beaucoup d animciux; dass hier de stehen muss, werden
die Schüler selber finden, wenn an un peu d'eau und
an das erinnert wird, was bei Stück 12,3 und 14,1
über de nach Mass- und Mengebezeichnungen ge¬
sagt ist.

3. Bei iL les devora die verschiedenen Bedeutungen
des deutschen „sie" wiederholen. Yergl. zu Stück 11,2.

4. A und C umformen: Zwei Löwen und zwei
Füchse.

5. Mehrfache Gelegenheit, an die Veränderlichkeit
des Part. Perf. nach etre zu erinnern.

Gedicht 3: La mere et son fils.
,, 11: Le Hon abattu par Tliomme.

Stück 18,
1. Das grammatische Pensum wird keine Sch wierig¬

keiten machen nach dem, was Stück 9,3 und 12,3:
14,1; 17,2 bereits behandelt wordeii ist. Nicht zu
vergessen quelques und plusieurs ohne de: pendant
(quelques instante (4); plusieurs petites pierres (14).

2. grelottant de froid; zu erinnern an il faillit
mourir de faivi ( 9 A); deutsch. = „vor". (Das Frösteln,
Sterben kam her von der Kälte, vom Hunger.)
Räumlich „vor": devani une eglise (6); devant la ville
(3); devant la boutique (7).

3. avoir peur. soif, fairn; abstrakte Begriffe, ohne
Teilungsartikel; als Ausnahmen zu merken nach einer
Form von etre: si nous sommes amis; sogons amis (11);
les hommes sout menteurs (8); si les animaux etaient
peintres (8).

4. Imperativ-Formen : n'oubliez-pa. v, donnez - Im;
Stellung von lui im letzten Beispiele.
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5. Schreibung von mangeait; zu vergl. cltangeait in

9 A; langa in 12.

6. tout ce qu'il faut; vergl. tout ce qiiils avaient

gagne (6); tout ce qu'il touckerait (9 A).

7. (s)approcher de : im Deutschen der Dativ.

8. Allcz porter de la salade ä man cheoal. Stellung,

Unterschied vom Deutschen: im Französischen zuerst

das nähere Objekt.

9. Umformung: A. und C von zwei Reisenden
zu erzählen.

Stück 19,
1. Bei der ersten Durchnahme von 19 A ist der

Anfangssatz in zwei Sätze zu zerlegen, indem man

mit maire abschliesst und dann fortfährt: L'orateur

presenta au roi ■ ... et lui alt.

2. almer — „gerne haben, mögen, gerne essen

oder trinken" ist unter Hinzufügung von Objekten

besonders zu üben.

3. Das Praesens von se rejouir de, ebenso von se

balgner, s'arreter zu üben. Stellung der persönlichen
Fürwörter.

4. Mit Louis XIV fut haranmc sind weitere passi¬

vische Sätze zusammen zu stellen: Midas fut puiii

(9); Jules fut plque au nez (12); le cerf fut prls (16);

dazu sind andere Beispiele zu bilden: Deux taureaux

furent attaqu/is par un Hon; les attaques furent cessees;

la rusn fut ernployee pur le lion; les taureaux furent

tues 'l'un apres lautre. Rlen ne fut trouve dans la, maison

de l'homme pauvre. Les autres anlmanx furent devon's

par le Ihm, Bacchus fut rappele par le roi Midasj etc.
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Stück 20,
1. Nun plus = nicht mehr (als die vorige); ebenso

wenig (wie die vorige); auch nicht; vorhergehen
muss eine Verneinung: ist mit den Schülern in
gemeinsamer Arbeit zu finden.

2. Cette cogat'e-lä qua tu as perdue; tu les a merites:
vergl. zu Stück 16,1 : sauves. Part. Perf. nach avoir
verändert, wenn ein Objekt vorangeht.

3. Umformung: A und C von zwei Bauern, Vater
und Sohn zu erzählen; dabei im letzten Satz von A
anzugeben: prenez.

Stück 21,
1. Des histor. Perf. der Hülfsverben, sowie der

beiden Hauptkonjugationen ist schon bei Stück 17
eingeübt worden. Zusammen zu stellen sind feus,

je fus, je pits, j'apercus.
2. Von hier ab ist das Verständnis für den Unter¬

schied zwischen Imperfekt und histor. Perf. anzu¬
bahnen; j'avais peur = ich hatte Furcht, war bange;

j'eus peur = ich bekam Furcht, wurde bange. Bei¬
spiele zur Verdeutlichung des Unterschiedes sind¬
reichlich dagewesen: possedait: a-rrioa, capitida-, brüla;
(3) econtaitj debitait: dit (4); passcdent: montra: represen-

tait (8); avaitsoif: vit, remarqua, admira (16); coupail:

se detacha, tomba (20); passait tont pres d'un jardin;

aperqut, s'arreta, admira les raisins qu'il aimait beau-

coup (21).
3. Übungen: 21 A in den Plural setzen; ein Fuchs

erzählt; zwei Füchse erzählen. Ferner sind eine
Reihe der früheren Stücke in der 1. Sing, und der
1. Plur. zu erzählen, z. B. 12 A und C, 14 A und 0,
16 A und C, 17 A und C, 20 A und C. Diese Übungen,
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mündlich und auch schriftlich aus dem Kopfe, bilden

eine vortreffliche Wiederholung.

4. In 21 G erfordert reussir eine eingehende Be¬

handlung; durchkonjugieren: je rmssis ä monier le

cheval = ich habe Glück bei ... es gelingt mir . . . .;

ebenso das Imperf. und das histor. Perf.

5. Zusammenstellen: mener. amener, ramener, emmener;

porter, apporter, rapporter, empörter.

(3. Alexandre demanda ä son peve In permission . . .

= erbat bei seinem Vater die Erl.; Objekt im Franz.:

la permission; zu vergleichen: un mendiant demandaß

l'aumöne (5 . je demande une piece d'argent (5). Im

Franz, ist die Sache Objekt: deutsch: um etwas

bitten.

Stück 22,

1. Verhältnis des Imperf. zum histor. Perf.; iL

allait monier = war auf dem A^ege, im Begriffe,

wollte gerade: aper cid. Was war schon? AVas

geschah Neues?
2. en pleurant, en lui presentant, en y ajontant, en

passant par Reims, en disant (19); die Bezeichnung

Gerondif bleibt einstweilen weg.

3 Rückbezügliches Fürwort qui und qiie. Der

Accusativ wird einige Schwierigkeiten machen; zur

Einübung sind die bisher vorgekommenen Beispiele

heranzuziehen: Ce chevdl qu'ou appelait Buccpliale

(21 C); cest alors cette cognee-lä qae tu as perdue (20);

la harangue interminable que lui debitait le maire (4) ;

cliaque aliment qu'il toucliait se changeait en or (9 A);

Ferner sind Sätze zu bilden nach folgenden Mustern:

c'est une piece d'argent que je demande; ce liest pas votre

cnnseil que je demande] c'etait un cheval inclomptable

que personne ne pouvait [renssissait '"(] monier. Zur Ein-
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Übung des Nominativs mögen Partizipial-lvonstruk-
tionen aufgelöst werden: un voyageur mouille pa,r la
pluie et grelottant de froicl (18): le voyageur assis devant
le feu (18); le Hon etant devenu vieux et faible (17);
une comeille pressee par la soif ( 1.4); une ab eitle cacliee
dans la fleur. i 12).

GrammatischeMustersätze und idiomatische Wendungen.
Le Hon reconnaissant suivit soa sauveur et so« maitre

partout (2). Dans tont cela il y a la memo chose cpie dann
le Coran ou il y a av.tr e chose (3). II pensait avuir cigi
sagement (3). Le roi ecoutait la harangue interminable
qve lui debitait le maire (4). Pendant quelques instants (4).
Un mendiant fort et vigowreux demandait l'anmdne devant
une i'glise (5). C'est une honte de mendier (5). Je demande
une piece d urgent, et non votre conseil (5). Mais comment
parlager un eine (6) ? Que faire (14) ? L'homme montra
ä son compagnon une peinture qui representait le combat,
clun chasseur a,vec un Hon (8). Un medecin est plutot
capable epiun peintre de juger de la force de notre
espece (8). Midas, roi de Phrygie, faillit mourir de
faim (9 A). Im flute ä sept tuya.vx (9 B). Si nous somm.es
arnis, le monde est ä nous (11). C'e fut alors aux ab etiles
de se fäclier (12). Ce que je suis, Dieu l'a voidu (13).
La corneille jeta dans la boutßille plusieurs petit.es pierres
qui remplirent le fond (14). Mallieureux que je suis! (16).
Les chasseurs avec leurs einem vinrent le poursuivre (16).
Si la peau du Hon est trop courte, il faut y coudre la
peau du renarcl (17). Le voyageur ne pouvait approcher
de la clieminep (18). N'oubliez pas cl'y mettre tout ce qu'il
faut (18). La salacle, je la mangerai ä mon souper (18).

* So einzuprägen, dass die Sdiiiler jederzeit darüber verfügen.
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Non plus, dit l'honnete paysan '(20). Oid, uui. s'ee.ria le

paysan, la voici (20). Aucun cavalier ne reussissait ä

monter le clieval (21 C). Alexandra demanda ä son pere

la permission de faire cncore une tentative (2L C). Tom

les courtisans l'applaudirent (21 C). Fenelon apercut une

pauvre femme fort ägee qui sembla.it vouloir lui parier (22).

11 lui dit de s'exprimer sans crainte (22). Est-il vrai

qu'en paradis Ou n'aura plus rien ä faire? Demandait

Paul a sa viere (Ged. 3). Tandis que coups de poing

trottaient Et que nos champions songeaient ä se defendre

(Ged. 5'. Avec plus de raison nous aurions le dessus, Si

nies confreres savaient peindre (Ged. 11).
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